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TRAKTANDEN 

1. Kenntnisnahme Jahresbericht 2017 

2. Rechnung 2017 der Einwohnergemeinde Inwil 

 Genehmigung: 
 a) der Laufenden Rechnung 
 b) der Investitionsrechnung 
 c) der Bestandesrechnung 

3. Gesamtrevision Ortsplanung Inwil – Information 

4. Orientierungen und Verschiedenes 

Die Rechnung 2017 liegt ab Freitag, 4. Mai 2018 auf der Gemeindekanzlei zur Einsicht auf. Die 
Auszüge aus der Rechnung 2017 werden spätestens 16 Tage vor der Gemeindeversammlung an 
alle Haushaltungen zugestellt. Weitere Exemplare können bei der Gemeindeverwaltung angefor-
dert werden. 

Stimmfähig sind Schweizer und Schweizerinnen, die das 18. Altersjahr vollendet haben und von 
der Stimmfähigkeit nicht ausgeschlossen sind und nach den Vorschriften des Niederlassungsge-
setzes seit mindestens 5 Tagen in Inwil angemeldet sind. 

Gemäss § 21 der Gemeindeordnung Inwil können die Stimmberechtigten an der Gemeindever-
sammlung Anträge zu den traktandierten Geschäften stellen. 

Wir bitten Sie, geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger, diesen Auszug eingehend zu studieren 
und freuen uns, Sie an der Gemeindeversammlung begrüssen zu dürfen. 

Inwil, April 2018 GEMEINDERAT INWIL

Zur Vorbesprechung dieser Traktanden finden folgende Parteiversammlungen statt: 
CVP Inwil: Montag, 14. Mai 2018, 20.00 Uhr, Gemeinde- und Pfarreizentrum Möösli, Inwil 
FDP Inwil: Donnerstag, 17. Mai 2018, 20.00 Uhr, Restaurant Kreuz, Inwil 
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TRAKTANDUM 1 

Kenntnisnahme Jahresbericht 2017 

Im Rahmen seiner Informationspflicht hat der Gemeinderat die Stimmberechtigten über seine Tätig-
keiten periodisch in angemessener Weise zu informieren. Der Jahresbericht in Form eines Jahres-
rückblicks informiert über die Geschäftstätigkeit des Gemeinderates besonders über den Stand der 
im Jahresprogramm gesetzten Ziele. 

Die meisten Ziele aus dem Jahresprogramm 2017 des Gemeinderates konnten umgesetzt werden 
oder sind wie vorgesehen in Bearbeitung. 

Allgemeine Verwaltung 
Die Umsetzung des Informationskonzeptes ist eine laufende Tätigkeit der Gemeindeverwaltung. Mit 
Artikeln in der Ratsstube, Publikationen auf unserer Homepage und dem Anschlagkasten, Presse-
mitteilungen sowie Artikeln in den regionalen Zeitungen sollen die Einwohner möglichst auf dem 
Laufenden gehalten werden. 

Die Vorarbeiten für die Einführung des Rechnungsmodells HRM2 konnten planmässig durchgeführt 
werden. Die Umstellung bringt grosse personelle und technische Herausforderungen mit sich. Vor 
allem auf Stufe der Verwaltung werden nicht alle Aufwendungen bei diesem Grossprojekt mit dem 
bestehenden Pensum der Mitarbeitenden umgesetzt werden können. Der Gemeinderat und die 
Verwaltung sind jedoch bestrebt, das Projekt effizient und ohne unnötige Drittkosten zu realisieren. 

Bildung 
In Zusammenarbeit mit der Bildungskommission ist es ein erklärtes Ziel, die hohe Qualität unserer 
Volksschule zu wahren. Dies ist auch im Jahr 2017 gelungen. Es freut uns, dass wir auf eine sehr 
gut funktionierende Schule bauen können. Damit im nächsten Jahr eine Modernisierung der Schul-
informatik umgesetzt werden kann, mussten im Jahr 2017 umfangreiche Abklärungen durchgeführt 
werden. Wir sind überzeugt, mit dem Gemeindeverband ICT einen zuverlässigen Partner zu haben, 
der eine sichere und zeitgemässe Informatikumgebung für unsere Schule gewährleisten wird. 

Per Ende Jahr erfolgte der Schülertransport zum letzten Mal mit dem gewohnten Schulbus. Seit  
Januar 2018 werden die Lernenden mit der Buslinie 60.110 (Trans-Seetal-Express) nach Eschen-
bach befördert. Für den Transport der Kinder aus den äusseren Wohnquartieren zum Schulhaus 
Inwil steht neu ein Kleinbus der Auto AG Rothenburg zur Verfügung. Die Neuorganisation des 
Schülertransportes konnte dank der guten Vorarbeit sowie der Mitwirkung der Erziehungsberechtig-
ten ohne grosse Schwierigkeiten termingerecht umgesetzt werden. 

Gesundheit 
Im Zusammenhang mit der Überprüfung der Kosten der Spitex wurde auch eine Zusammenarbeit 
mit der Spitexorganisation Hochdorf und Umgebung geprüft. Dabei zeigte sich, dass durch die be-
reits vorhandenen Schnittstellen im Bereich Gesundheit und Fürsorge mit der Region Seetal eine 
Zusammenarbeit mit der Spitex Hochdorf sinnvoll erscheint. Gemeinsam mit den beiden Spitexor-
ganisationen Rontal plus und Hochdorf und Umgebung wurde entschieden, dass die Gemeinde 
Inwil die Leistungsvereinbarung mit der Spitex Rontal plus per Ende 2018 kündigt und ab dem Jahr 
2019 die Dienstleistungen bei der Spitex Hochdorf und Umgebung beziehen wird. 
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Inwil die Leistungsvereinbarung mit der Spitex Rontal plus per Ende 2018 kündigt und ab dem Jahr 
2019 die Dienstleistungen bei der Spitex Hochdorf und Umgebung beziehen wird. 

Um für die Einwohnerinnen und Einwohner langfristig ein ausreichendes Angebot an Pflegeplätzen 
zu sichern, wurde mit der Stiftung Alters- und Pflegeheim Sonnmatt Verhandlungen über den Er-
werb von Aktien bei der Residio AG, Hochdorf, aufgenommen. Im Jahr 2017 konnten schlussend-
lich 500 Namenaktien gezeichnet werden. 

Verkehr 
Die Erschliessung einer Gemeinde mit dem öffentlichen Verkehr ist ein wichtiger Standortfaktor. 
Dementsprechend setzt sich der Gemeinderat kontinuierlich für eine möglichst optimale Anbindung 
ans ÖV-Netz ein. Da sich die Gemeinde Inwil nicht direkt an einer Bahnlinie befindet, sind hier leider 
Grenzen gesetzt. Mit dem Fahrplan 2017 konnte ein Schritt in die richtige Richtung gemacht wer-
den. Durch die Umstellung der Erschliessung mit dem Öffentlichen Verkehr konnte für einen gros-
sen Teil der Nutzer eine Angebotsverbesserung erzielt werden. 

Umwelt und Raumordnung 
Die aktuell laufende generelle Zonenplanrevision wird unsere Gemeinde für die nächsten Jahre 
massgebend prägen. Dementsprechend beschäftigten sich der Gemeinderat und die eingesetzte 
Kommission sehr intensiv mit dem komplexen Thema Raumplanung. Als erster Schritt konnte den 
Stimmberechtigten an der Budgetversammlung 2017 (28.11.2016) das Siedlungsleitbild zur Kennt-
nisnahme unterbreitet werden. 

Anhand der im Siedlungsleitbild definierten Schwerpunkte wurden die Arbeiten am neuen Bau- und 
Zonenreglement sowie am eigentlichen Zonenplan aufgenommen. Einer der wichtigsten und auch 
aufwendigsten Arbeiten dabei ist die Überführung der heutigen Ausnützungsziffer in das neue kan-
tonale Modell mit einer Überbauungsziffer und Gebäudehöhe. Während dem öffentlichen Mitwir-
kungsverfahren vom 16. Oktober 2017 bis 15. Dezember 2017 konnten sich alle Interessierten zum 
Entwurf des Zonenplans und des Bau- und Zonenreglements äussern. Dabei sind 45 Stellungnah-
men eingegangen, die nun in der Weiterbearbeitung soweit möglich mit einbezogen werden. 

Weitere wichtige „Teilprojekte“ sind die raumplanerische Begleitung des Bebauungsplans „Wohn- 
und Pfarreiräume Kath. Kirchgemeinde Inwil“, das Strategische Arbeitsgebiet «Schweissmatt» so-
wie die Arealentwicklung „Schützenmatt“.

Finanzen und Steuern 
Die Führung eines internen Betriebscontrollings ist ein stetiger Prozess und soll als Führungs-
instrument der jeweiligen Ressortvorsteher dienen. 

Der Verkauf der Parzellen Sonnhof Park konnte im Jahr 2017 noch nicht abgeschlossen werden. 
Die Kaufverträge konnten jedoch soweit vorbereitet werden, dass die letzten drei Grundstücke am
7. März 2018 veräussert werden konnten. Der totale Verkaufserlös beläuft sich gesamthaft auf 
CHF 4'137'907.00 und liegt somit um CHF 317'907.00 über dem definierten Mindestverkaufspreis 
von CHF 3'820'000.00. 

Neben den Punkten aus dem Jahresprogramm 2017 wurden zahlreiche weitere Geschäfte behan-
delt. Im Jahr 2017 fanden 22 Gemeinderatssitzungen statt, an denen 190 Geschäfte behandelt 
wurden. Gerne informieren wir Sie über eine kleine Auswahl an Geschäften, die nicht im Jahres-
programm 2017 enthalten waren. 
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Die Umstellung der Fachapplikation auf das Produkt New System Public beschäftigte die Gemein-
deverwaltung sehr stark. Inzwischen ist das Programm komplett in Betrieb und bewährt sich in der 
Praxis sehr gut. Ein weiterer Unsicherheitsfaktor bezüglich Personalressourcen und Ausfallzeiten 
der Informatikinfrastruktur war die Auslagerung der Gemeindeinformatik in das Rechencenter des 
Gemeindeverbandes ICT. Die Migration konnte jedoch im geplanten Rahmen und ohne Verzöge-
rungen durchgeführt werden. Mit der gemeinsamen Nutzung der Basisinfrastruktur, wie zum Bei-
spiel Datensicherung, Firewall oder Virenscann, ist ein erhebliches Synergiepotential vorhanden. 

Bei der Umsetzung des Lehrplans 21 zeigte sich, dass die Sicherstellung von genügend Wasserflä-
chen für den Schulschwimmunterricht nicht ohne weiteres erfolgen konnte. Da weitere Gemeinden 
ähnliche Schwierigkeiten hatten, wurde eine Arbeitsgruppe eingesetzt, die eine mögliche Realisie-
rung eines Hallenbades im Rontal prüft. Damit ein solches gemeindeübergreifendes Projekt eine 
Chance hat, müssen im Vorfeld zahlreiche Abklärungen, wie zum Beispiel Standort, Investitionsvo-
lumen, Investor, Trägerform, Betriebskosten etc. getroffen werden. Wenn die Informationen vorlie-
gen, kann ein Grundsatzentscheid gefällt werden, ob das Projekt konkret weiterverfolgt werden soll. 

Ausführlichere Informationen zu den jeweiligen Geschäften erhalten Sie laufend aus Artikeln der 
Ratsstube, speziellen Informationsschreiben, Informationen an Versammlungen, aus Presseberich-
ten oder auf unserer Homepage www.inwil.ch

Inwil, April 2018 

Gemeinderat Inwil 

TRAKTANDUM 2 

Wichtiges zur Jahresrechnung 2017 

Die Laufende Rechnung 2017 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 1'249'945.09 ab. 
Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von CHF 559'600.00. Dieses äusserst erfreuliche Ergebnis ist 
auf Mehreinnahmen im Bereich der Sondersteuern und Nachträge aus früheren Jahren von ca. 
CHF 500'000.00 sowie auf die hohe Ausgabendisziplin zurückzuführen. 

Für die Zukunft stimmt positiv, dass die Jahresrechnung 2017 auch ohne die einmaligen Buchge-
winne aus dem Verkauf der Landflächen Sonnhof Park mit einem Ertragsüberschuss abschliessen 
würde. Die gesunde Entwicklung unserer Gemeindefinanzen spiegeln auch die Finanzkennzahlen 
wieder. 
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Erläuterungen zur Laufenden Rechnung 2017 

xxx.301.00 Da die Löhne unserer Werkdienstmitarbeiter und Hauswarte nach den effektiven 
Zeiterfassungen verteilt werden, können bei den Besoldungskonten Werk-
dienst/Hauswarte Abweichungen auftreten. Die Budgetierung erfolgte nach den 
Vorjahreswerten. 

0 Allgemeine Verwaltung 

012.3000.00 Durch die Umstellung bei der Lohnsoftware werden die Kinderzulagen 
012.4360.00 nicht mehr im Konto Besoldungen aufgeführt. Im Gegenzug entfällt die 
020.3010.00 Rückvergütung der Ausgleichskasse im Konto Rückerstattungen. 
020.4360.00  

020.3150.20 Die Umstellung der Fachapplikationen Einwohnerkontrolle und Finanzbuchhaltung 
konnte aufgrund von erheblichen Mehrkosten seitens des ehemaligen Anbieters 
nicht budgetgerecht abgeschlossen werden. 

020.3520.10 Ein Grossteil des Arbeitsaufwandes kann den Bauherrschaften projektbezogen in 
Rechnung gestellt werden. Es konnten für einige grössere Projekte ausserordent-
liche Akontorechnungen gestellt werden. Ohne diese ausserordentlichen Erträge 
liegt der Nettoaufwand aus dem Betrieb des Regionalen Bauamtes Oberseetal bei 
ca. CHF 20'000.00. 

090.3120.00 Der warme und kurze Winter wirkt sich positiv auf den Verbrauch des Heizöls aus. 

090.3140.00 Die Umstellung der Telefonanlage im Gemeindehaus auf die Internettelefonie 
(VOIP) konnte günstiger umgesetzt werden. 

090.3180.00 Um das künftige Potential für energetische Sanierungen sowie eine generelle 
090.4360.00 Übersicht über die anstehenden Unterhaltsarbeiten zu erhalten, wurde für das 

Gemeindehaus ein GEAKplus (Gebäudeausweis der Kantone) erstellt. Ein Teil 
der Kosten wurden aus dem kantonalen Förderprogramm subventioniert. 

091.4520.00 Der Anteil der Kirchgemeinde Inwil berechnet sich mit 11.8 % des Nettoaufwan-
des des Vorjahres. 

1 Öffentliche Sicherheit 

100.3520.00 Die Verrechnung der Kosten für die Mandatsführung durch das Sozialberatungs-
zentrum (SoBZ) erfolgt jeweils stark verzögert. Daher wurden in den vergangenen 
Jahren grössere Rückstellungen (CHF 70'000.00) gebildet. Da die Kosten tiefer 
ausgefallen sind als angenommen, wird die Rückstellung schrittweise abgebaut. 
Im Jahr 2017 wurde die Rückstellung auf CHF 25'000.00 reduziert. 

150.4500.00 Im Jahr 2017 erfolgten keine Truppeneinquartierungen, da die Truppenunterkunft 
durch die Schweizer Armee umgebaut und saniert wurde. 
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2 Bildung 

200.3020.00 Im Sommer 2017 musste, entgegen den Annahmen im Budget, keine 3. Kinder- 
200.4360.00 gartenklasse eröffnet werden. Der Kindergartenbetrieb konnte mit 2 grossen Klas-

sen durchgeführt werden. Durch die Klassengrösse musste jedoch ab Sommer 
2017 eine zusätzliche Klassenassistenz eingestellt werden. Ebenfalls mussten 
durch Mutterschaft / Krankheit Stellvertretungen organisiert werden. Ein Teil der 
Kosten wurde durch die Versicherungen gedeckt. 

200.3110.00 Da die geplante Kindergartenklasse nicht eröffnet werden musste, sind auch keine 
Kosten für die Erstausstattung angefallen. 

210.3020.00 Durch Mutterschaft und Krankheitsfälle mussten Stellvertretungen eingestellt 
210.4360.00 werden. Ein Teil der Kosten wurde durch die Versicherungen gedeckt. 

214.3020.00 Auch bei der Musikschule mussten wegen Mutterschaft / Krankheit 
214.4360.00 Stellvertretungen organisiert werden, die jedoch nur zum Teil von Versicherungen 

abgedeckt wurden. Zudem wurden im Rahmen des Sparprogramms KP17 die 
Kantonsbeiträge an die Lektionen von FMS- und Kantonsschüler/Innen gekürzt. 
Zusätzlich musste durch eine abgeschlossene Ausbildung ein Lohn angepasst 
werden. 

217.3120.00 Die neuen Stromtarife (Strommarktliberalisierung ab 100‘000 kWh) mit der CKW 
sowie der warme Winter zeigen eine positive Wirkung bei den Strom- und Heizöl-
kosten. Zudem ist hier neu auch der Anteil der eigenen Solarstromproduktion auf 
dem Dach des Schulhauses Rägeboge 3 inbegriffen. Das gewählte System der 
Eigenproduktion und Fremdfinanzierung inkl. Betrieb/Unterhalt hat sich bis jetzt 
sehr bewährt.  

217.3140.00 Um das künftige Potential für energetische Sanierungen sowie eine generelle 
217.4360.00 Übersicht über die anstehenden Unterhaltsarbeiten zu erhalten, wurden für die 

Schulhäuser Rägeboge 1 und Rägeboge 2 ein GEAKplus (Gebäudeausweis der 
Kantone) erstellt. Ein Teil der Kosten wurden aus dem kantonalen Förderpro-
gramm subventioniert. 

Zusätzlich wurde für die im Jahr 2018 geplante Sanierung der Aula eine Beurtei-
lung der energetischen Sanierungsmassnahmen erstellt. Mit dieser Beurteilung 
sind die Sanierungsarbeiten subventionsberechtigt. Für das Jahr 2018 wurden 
Beiträge von ca. CHF 30'000.00 zugesichert. 

218.3020.00 Durch den Wechsel bei der Schulleitung im Jahr 2017 erfolgte ein Mutationsge-
winn. 

219.3010.00 Die Entschädigung der Schulsozialarbeit erfolgt neu über das Konto Besoldungen 
219.3180.00 Die Anstellung der Schulsozialarbeit basiert auf einem Stundenlohn für effektiv 

geleistete Arbeiten, welche im Zusammenhang für einen konkreten Begleitungs-
auftrag erfolgen. 



9

2 Bildung 

200.3020.00 Im Sommer 2017 musste, entgegen den Annahmen im Budget, keine 3. Kinder- 
200.4360.00 gartenklasse eröffnet werden. Der Kindergartenbetrieb konnte mit 2 grossen Klas-

sen durchgeführt werden. Durch die Klassengrösse musste jedoch ab Sommer 
2017 eine zusätzliche Klassenassistenz eingestellt werden. Ebenfalls mussten 
durch Mutterschaft / Krankheit Stellvertretungen organisiert werden. Ein Teil der 
Kosten wurde durch die Versicherungen gedeckt. 

200.3110.00 Da die geplante Kindergartenklasse nicht eröffnet werden musste, sind auch keine 
Kosten für die Erstausstattung angefallen. 

210.3020.00 Durch Mutterschaft und Krankheitsfälle mussten Stellvertretungen eingestellt 
210.4360.00 werden. Ein Teil der Kosten wurde durch die Versicherungen gedeckt. 

214.3020.00 Auch bei der Musikschule mussten wegen Mutterschaft / Krankheit 
214.4360.00 Stellvertretungen organisiert werden, die jedoch nur zum Teil von Versicherungen 

abgedeckt wurden. Zudem wurden im Rahmen des Sparprogramms KP17 die 
Kantonsbeiträge an die Lektionen von FMS- und Kantonsschüler/Innen gekürzt. 
Zusätzlich musste durch eine abgeschlossene Ausbildung ein Lohn angepasst 
werden. 

217.3120.00 Die neuen Stromtarife (Strommarktliberalisierung ab 100‘000 kWh) mit der CKW 
sowie der warme Winter zeigen eine positive Wirkung bei den Strom- und Heizöl-
kosten. Zudem ist hier neu auch der Anteil der eigenen Solarstromproduktion auf 
dem Dach des Schulhauses Rägeboge 3 inbegriffen. Das gewählte System der 
Eigenproduktion und Fremdfinanzierung inkl. Betrieb/Unterhalt hat sich bis jetzt 
sehr bewährt.  

217.3140.00 Um das künftige Potential für energetische Sanierungen sowie eine generelle 
217.4360.00 Übersicht über die anstehenden Unterhaltsarbeiten zu erhalten, wurden für die 

Schulhäuser Rägeboge 1 und Rägeboge 2 ein GEAKplus (Gebäudeausweis der 
Kantone) erstellt. Ein Teil der Kosten wurden aus dem kantonalen Förderpro-
gramm subventioniert. 

Zusätzlich wurde für die im Jahr 2018 geplante Sanierung der Aula eine Beurtei-
lung der energetischen Sanierungsmassnahmen erstellt. Mit dieser Beurteilung 
sind die Sanierungsarbeiten subventionsberechtigt. Für das Jahr 2018 wurden 
Beiträge von ca. CHF 30'000.00 zugesichert. 

218.3020.00 Durch den Wechsel bei der Schulleitung im Jahr 2017 erfolgte ein Mutationsge-
winn. 

219.3010.00 Die Entschädigung der Schulsozialarbeit erfolgt neu über das Konto Besoldungen 
219.3180.00 Die Anstellung der Schulsozialarbeit basiert auf einem Stundenlohn für effektiv 

geleistete Arbeiten, welche im Zusammenhang für einen konkreten Begleitungs-
auftrag erfolgen. 

3 Kultur 

330.3140.00 Die geplante Sanierung eines Fussweges im Gebiet Sonnhof wurde zurückge-
stellt. 

4 Gesundheit 

410 Die gesetzlichen Beiträge an die Restfinanzierung für die Pflege in den Alters- und 
Pflegeheimen liegen leicht unter dem budgetierten Wert. Die finanzielle Entwick-
lung in diesen Konten ist vorsichtig zu interpretieren. Bereits wenige Änderungen 
bei der Pflegestufe oder Neueintritte können sich erheblich auf die jährlichen Kos-
ten auswirken. 

440 Der Aufwand für die Restfinanzierung der ambulanten Krankenpflege liegt ca. 
CHF 20'000.00 unter dem budgetierten Wert. Die Kosten werden fallbezogen in 
Rechnung gestellt. Es kann daher immer wieder zu einer Verlagerung zwischen 
den einzelnen Konten führen. 

5 Soziale Wohlfahrt 

520.3610.00 Durch den Beschluss des Regierungsrates, die Ausschüttung an die Prämienver-
billigung (IPV) zu reduzieren, hat sich auch der Gemeindebeitrag verringert. 

530.3610.00 Die Kosten werden anhand eines festgelegten Pro-Kopf-Beitrages durch 
580.3610.00 den Kanton Luzern in Rechnung gestellt. Der Beitrag sowie die angenommene 

Bevölkerungszahl können jeweils zwischen Budget und Rechnung abweichen. 

581 Die Leistungen für wirtschaftliche Sozialhilfe fielen höher aus als budgetiert. 
Im Gegenzug konnten mehr Rückerstattungen eingenommen werden als ange-
nommen. Der Mehraufwand beträgt netto rund CHF 24'000.00. 

6 Verkehr 

620.3140.00 Geplante Risssanierungen konnten zurückgestellt werden. 

622.3140.00 Die Umrüstung der Beleuchtungskandelaber auf LED-Leuchten konnte günstiger 
622.4840.00 umgesetzt werden als budgetiert. Dementsprechend reduziert sich die Entnahme 

aus dem Spezialfonds. Auf dem Schulareal Rägeboge und beim Gemeinde- und 
Pfarreizentrum Möösli wurden zusätzliche Kandelaber saniert. Diese Kosten wur-
den nicht aus dem Spezialfonds entnommen. 

7 Umwelt und Raumordnung 

715.3800.00 Da es sich bei der Abwasserbeseitigung um eine Spezialfinanzierung handelt, 
muss das Konto 715 immer ausgeglichen werden. Die effektive Höhe der Einlage 
in die Spezialfinanzierung hängt mit Aufwand und Ertrag der Kostenstelle Abwas-
serbeseitigung (Spezialfinanzierung) zusammen. 
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9 Finanzen, Steuern 

900.4000.xx Die Steuererträge im Jahr 2017 sind erfreulich. Der Ertrag des laufenden Jahres 
liegt zwar unter dem budgetierten Wert, in Kombination mit den Nachträgen aus 
früheren Jahren konnte der Ertrag gegenüber 2016 aber um rund CHF 366'000.00 
und gegenüber dem Budget um CHF 77'000.00 gesteigert werden. 

901.4030.01 Im Bereich der Handänderungs- und Grundstückgewinnsteuern konnten 
901.4040.00 erfreulicherweise ausserordentliche Veranlagungen in Rechnung gestellt werden. 

Die Erträge in diesen Bereichen werden in den kommenden Jahren vermutlich 
wieder tiefer ausfallen. Die Entwicklung im Bereich der Sondersteuern ist jedoch 
schwierig zu beurteilen. 

941.4230.00 Im Rahmen des Gestaltungsplanes Sonnhof Park wurde ein Teil der Ausnützung 
der gemeindeeigenen Parzelle auf die Parzelle der Kirchgemeinde Inwil übertra-
gen. Ein Teil des Verkaufserlöses wurde gemäss Vertrag der Einwohnergemeinde 
überwiesen. 

941.4240.00 Die Buchgewinne aus den Veräusserungen der Parzellen C3 und C4 sind in der 
Abrechnung noch nicht enthalten. Diese werden im Jahr 2018 ausgewiesen. 

ERLÄUTERUNGEN ZUR INVESTITIONSRECHNUNG 2017 

7 Umwelt und Raumordnung 

715.6100.00 Die Anschlussgebühren sind durch mehrere grosse Bauprojekte höher ausgefal-
len als angenommen. 

790.5810.00 Die Arbeiten an der generellen Zonenplanrevision schreiten planmässig voran. 
Dank der sehr guten Zusammenarbeit zwischen dem beauftragen Planungsbüro, 
der eingesetzten Ortsplanungskommission, dem Gemeinderat und dem Mitwirken 
der Bevölkerung konnten die Kosten bis jetzt tief gehalten werden. 

790.6690.00 Kostenbeteiligung von Dritten im Rahmen von Projekten bei der Ortsplanungsre-
vision. 
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ERLÄUTERUNGEN ZUR BESTANDESRECHNUNG 2017 

1021.02 Im Jahr 2017 konnten 500 Namenaktien à CHF 1'000.00 der Residio AG, Hoch-
dorf (Alters- und Pflegeheime Hochdorf) gekauft werden. 

2022 Die langfristigen Schulden konnten um CHF 600'000.00 reduziert werden. 

2390.00 Das Eigenkapital beträgt nach Einlage des Ertragsüberschusses per 31.12.2017 
CHF 4'619'369.29 

Anmerkungen zur Bestandesrechnung 2017 

Nachweis über Leasing-, Bürgschafts- und andere Eventualverpflichtungen sowie über zu-
gesicherte Gemeindebeiträge 

1. Wesentliche Leasingverpflichtungen bestehen nicht. 

2. Bürgschafts- und andere Eventualverpflichtungen bestehen nicht. 

3. Zugesicherte Gemeindebeiträge bestehen keine. 

KOSTENRECHNUNG 

Gemäss § 77 Gemeindegesetz haben die Gemeinden die Brutto- und die Nettokosten für alle Leis-
tungsgruppen und Leistungen im Sinne einer Vollkostenrechnung auszuweisen. Im Gegensatz zur 
Finanzbuchhaltung, welche die wertmässigen Beziehungen nach aussen darstellt, bezieht sich die 
Kostenrechnung (KORE) auf die betriebsinternen Vorgänge (Betriebsbuchhaltung). 

Die Gliederung der Kostenträger (Kostenträgerplan) orientiert sich an den Aufgabengebieten der 
Gemeinde. 

Der Kostenausweis über die Brutto- und Nettokosten liegt auf der Gemeindekanzlei zur Einsicht auf.
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ANTRAG UND VERFÜGUNG DES GEMEINDERATES 

Der Gemeinderat hat die per 31. Dezember 2017 abgeschlossene Verwaltungsrechnung verab-
schiedet und stellt folgende Anträge: 

1. Vom Jahresbericht sei Kenntnis zu nehmen. 

2. Die Laufende Rechnung mit einem Ertragsüberschuss von CHF 1'249'945.09, die Investitions-
rechnung mit einer Nettoinvestitionsabnahme von CHF 167'297.27 sowie die Bestandesrech-
nung seien zu genehmigen. 

3. Der Ertragsüberschuss der Laufenden Rechnung sei als Einlage ins Eigenkapital zu verwen-
den.

4. Der Kontrollbericht der kantonalen Finanzaufsicht Gemeinden zur Rechnung des Vorjahres 
wird den Stimmberechtigten wie folgt eröffnet: "Die kantonale Aufsichtsbehörde hat geprüft, 
ob die Rechnung 2016 mit dem übergeordneten Recht, insbesondere mit den Buchführungs-
vorschriften und den verlangten Finanzkennzahlen, vereinbar ist und ob die Gemeinde die 
Mindestanforderungen für eine gesunde Entwicklung des Finanzhaushalts erfüllt. Sie hat ge-
mäss Bericht vom 11. August 2017 keine Anhaltspunkte festgestellt, die aufsichtsrechtliche 
Massnahmen erfordern würden." 

Verfügung: 

Die Verwaltungsrechnung und die Bestandesrechnung mit sämtlichen Belegen wird der Rech-
nungskommission zur Prüfung übergeben. Diese erstattet über das Prüfungsergebnis zuhanden 
des Gemeinderates und der Stimmberechtigten einen Bericht und gibt diesen eine Empfehlung über 
die Genehmigung ab. 

Inwil, 22. März 2018 
Gemeindeverwaltung Inwil 
Gemeinderat 

Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 
Josef Mattmann Daniel Hermann 
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Inwil, 22. März 2018 
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Gemeinderat 

Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 
Josef Mattmann Daniel Hermann 

BERICHT UND EMPFEHLUNG DER RECHNUNGSKOMMISSION ZUR JAHRESRECH-
NUNG 2017 

Bericht der Rechnungskommission an die Stimmberechtigten der Gemeinde Inwil 

Als Rechnungskommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung (Bestandesrech-
nung, Laufende Rechnung, Investitionsrechnung und Anhang, gemäss § 86 Gemeindegesetz) der 
Gemeinde Inwil für das Jahr 2017 geprüft. Die Prüfungsarbeiten wurden vom 16. bis 18. April 2018 
auf der Gemeindeverwaltung durchgeführt. 

Für die Jahresrechnung ist der Gemeinderat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, 
diese zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch für Rechnungskom-
missionen und Controlling-Kommissionen des Kantons Luzern. Die Prüfung wurde so geplant und 
durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit 
erkannt werden. Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und 
Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgeben-
den Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung 
der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende 
Grundlage für unser Urteil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wir die Richtigkeit und Vollständigkeit der Buchführung und der 
Jahresrechnung.  

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen 

Inwil, 18. April 2018 

Die Rechnungskommission 

Der Präsident:  Thomas Rütter 

Die Mitglieder:  Eric Gander 
Adrian Lupart 
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Laufende Rechnung - Zusammenzug 

Zusammenzug nach Funktionen
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 1'234'698.66 174'860.10 1'273'600 164'500 1'333'091.35 190'534.30
Nettoergebnis 1'059'838.56 1'109'100 1'142'557.05

1 Öffentliche Sicherheit 304'305.30 168'521.25 354'000 178'000 358'084.70 195'929.05
Nettoergebnis 135'784.05 176'000 162'155.65

2 Bildung 4'808'672.80 1'524'774.10 4'726'100 1'457'600 5'090'512.40 1'626'446.45
Nettoergebnis 3'283'898.70 3'268'500 3'464'065.95

3 Kultur, Freizeit 83'817.20 1'429.00 89'200 400 70'013.40 17'567.40
Nettoergebnis 82'388.20 88'800 52'446.00

4 Gesundheit 468'760.20 42'901.55 508'700 42'900 463'375.75 42'901.55
Nettoergebnis 425'858.65 465'800 420'474.20

5 Soziale Wohlfahrt 1'684'173.30 63'500.80 1'747'500 27'700 1'668'396.05 96'158.75
Nettoergebnis 1'620'672.50 1'719'800 1'572'237.30

6 Verkehr 434'164.15 173'088.65 444'500 166'900 433'141.30 115'984.75
Nettoergebnis 261'075.50 277'600 317'156.55

7 Umwelt, Raumordnung 891'454.01 837'292.71 884'600 824'800 831'810.46 777'762.56
Nettoergebnis 54'161.30 59'800 54'047.90

8 Volkswirtschaft 11'096.80 141'542.97 12'600 144'800 14'061.45 150'424.82
Nettoergebnis 130'446.17 132'200 136'363.37

9 Finanzen, Steuern 830'389.45 8'873'565.83 863'100 8'455'900 876'651.16 8'852'703.11
Nettoergebnis 8'043'176.38 7'592'800 7'976'051.95

10'751'531.87 12'001'476.96 10'903'900 11'463'500 11'139'138.02 12'066'412.74
Ertragsüberschuss 1'249'945.09 559'600 927'274.72

12'001'476.96 12'001'476.96 11'463'500 11'463'500 12'066'412.74 12'066'412.74

Rechnung 2017     Voranschlag 2017 Rechnung 2016
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Laufende Rechnung - Funktionale Gliederung

Einzelkonti nach Funktionen
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 1'234'698.66 174'860.10 1'273'600 164'500 1'333'091.35 190'534.30

011 Gemeindeversammlung 20'225.75 24'600 25'236.75
3000.00 Sitzungsgelder 5'797.50 6'500 7'207.50
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 72.65 300 139.35
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 8.70 200 21.65
3090.00 Übriger Personalaufwand 1'433.70 3'200 2'721.55
3100.00 Stimmmaterial, Drucksachen, Inserate 7'508.10 8'000 7'928.25
3180.00 Dienstleistungen und Honorare Dritter 1'028.55 1'200 955.15
3180.20 Porti 3'776.55 4'600 5'663.30
3650.00 Beitrag an politische Parteien 600.00 600 600.00

012 Gemeinderat 290'015.55 12'325.00 293'700 15'300 301'341.80 25'409.75
3000.00 Besoldungen Gemeinderäte 234'568.40 237'400 241'368.70
3000.11 Sitzungsgelder Kommissionen 500
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 18'143.45 18'000 18'143.35
3040.00 Pensionskassenbeiträge 20'174.85 20'500 20'175.35
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 3'697.25 3'500 3'626.65
3090.00 Übriger Personalaufwand 3'790.20 3'000 4'872.50
3100.00 Fachliteratur 40.00 100 109.00
3170.00 Spesenentschädigungen 6'000.00 6'000 6'000.00
3170.20 Repräsentationskosten 2'653.50 3'500 6'023.00
3180.10 Sachversicherungen 947.90 1'200 1'023.25
4360.00 Rückerstattungen 5'300 13'084.75
4940.00 Verrechneter Personalaufwand 12'325.00 10'000 12'325.00

020 Gemeindeverwaltung 720'973.86 88'877.10 738'000 90'400 735'756.25 106'001.55
3000.00 Sitzungsgelder 540.00 1'000 1'080.00
3010.00 Besoldungen 488'661.50 496'300 481'433.50
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 37'001.40 39'000 35'457.60
3040.00 Pensionskassenbeiträge 34'268.85 39'000 36'381.65
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 8'161.30 8'000 7'221.40
3090.00 Übriger Personalaufwand 9'601.55 9'000 8'239.40
3100.00 Büromaterial, Drucksachen 6'941.00 7'000 5'912.50
3110.00 Anschaffungen 1'000 848.00
3150.00 Unterhalt Mobiliar 625.85 500 1'107.15
3150.10 EDV Infrastruktur 28'936.40 26'000 58'293.55
3150.20 Applikationssoftware 61'147.80 50'000 47'873.45
3160.00 Benützungsgebühren 6'753.10 6'000 5'972.90
3170.00 Spesenentschädigungen 1'180.50 1'500 1'051.60
3180.00 Dienstleistungen und Honorare Dritter 1'001.40 3'500 12'553.90
3180.10 Sach- und Haftpflichtversicherungen 1'895.85 2'500 2'046.55
3180.20 Porti, Telefon 14'671.21 15'200 14'747.35
3180.40 Amtliche Gebühren 4'863.20 4'000 4'840.45
3190.00 Mitgliederbeiträge 8'395.35 8'500 8'399.45
3520.00 Beiträge an Reg. Zivilstandsamt Hochdorf 5'848.05 5'000 4'581.25
3520.10 Beiträge an Reg. Bauamt Oberseetal 479.55 15'000 -2'285.40
4310.00 Gebühren für Amtshandlungen 30'685.20 25'000 37'643.20
4360.00 Rückerstattungen 4'657.25 14'400 12'805.00
4510.00 Steuerinkassoprovision Kanton 19'335.05 18'000 23'892.75
4520.00 Steuerinkassoprovision Gemeinden 25'442.60 25'000 25'301.10
4940.00 Verrechneter Personalaufwand 8'757.00 8'000 6'359.50

090 Verwaltungsgebäude 45'584.70 1'773.15 51'200 29'810.20 2'561.50
3010.00 Besoldungen 9'525.60 8'000 12'872.00
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 641.75 600 997.65
3040.00 Pensionskassenbeiträge 466.05 400 792.75
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 132.00 100 132.05

Rechnung 2017 Voranschlag 2017 Rechnung 2016
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Einzelkonti nach Funktionen
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Voranschlag 2017 Rechnung 2016

3090.00 Übriger Personalaufwand 100
3110.00 Anschaffung von Mobilien 406.10 500
3120.00 Wasser, Energie, Entsorgung 9'333.20 12'000 9'834.65
3130.00 Putz- und Verbrauchsmaterialien 1'029.90 800 239.00
3140.00 Baulicher Unterhalt 14'453.75 23'500 72.20
3180.00 Dienstleistungen und Honorare Dritter 6'943.45 3'000 3'013.50
3180.10 Sachversicherungen 2'092.95 2'000 1'856.40
3190.00 Übriger Sachaufwand 559.95 200
4360.00 Rückerstattungen 1'773.15 2'561.50

091 Mehrzweckgebäude Möösli 157'898.80 71'884.85 166'100 58'800 240'946.35 56'561.50
3010.00 Besoldungen 54'616.45 55'000 60'335.60
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 4'243.00 4'300 4'662.95
3040.00 Pensionskassenbeiträge 4'949.45 5'200 5'474.05
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 749.35 500 587.50
3100.00 Büromaterial, Drucksachen 196.30 200 104.10
3110.00 Anschaffungen 299.00 32'500.00
3120.00 Wasser, Energie, Entsorgung 18'766.15 21'000 20'133.25
3130.00 Putz- und Verbrauchsmaterial 2'587.35 4'300 4'546.90
3140.00 Baulicher Unterhalt 11'533.95 14'000 41'569.15
3150.00 Unterhalt Mobiliar 51'575.15 53'500 64'251.05
3180.10 Sachversicherungen 4'179.50 3'600 3'562.10
3180.20 Porti, Telefon 3'282.30 3'300 3'219.70
3190.00 Übriger Sachaufwand 920.85 1'200
4340.00 Benützungsgebühren 45'108.70 43'000 43'810.35
4360.00 Rückerstattungen 5'002.75 1'500 5'230.35
4520.00 Anteil Kirchgemeinde Inwil 21'773.40 14'300 7'520.80

1 Öffentliche Sicherheit 304'305.30 168'521.25 354'000 178'000 358'084.70 195'929.05

100 Kindes- und Erwachsenenschutz 119'227.45 167'100 166'055.85
3520.00 Beiträge an SoBZ für Mandatsführungen 27'588.90 74'000 66'919.65
3520.10 Beiträge an KESB 91'638.55 93'100 99'136.20

101 Betreibungsamt 6'054.95 6'000 5'862.60
3520.00 Beiträge an andere Gemeinden 6'054.95 6'000 5'862.60

102 Gewerbewesen 7'050.00 5'500 789.05
4100.00 Plakat- und Bewilligungsgebühren 7'050.00 5'500 789.05

103 Grundbuch/Vermessung/Kataster 2'399.90 2'300 2'380.45
3010.00 Entschädigung Gemeindeschätzer 800
3180.00 Nachführung Grundbuchvermessung / GIS 2'399.90 1'500 2'380.45

106 Bürgerrechtswesen 460.00 2'700.00 600 2'700 610.00 2'550.00
3000.00 Bürgerrechtskommission 460.00 600 610.00
4390.00 Einbürgerungstaxen 2'700.00 2'700 2'550.00

140 Feuerwehr 112'338.85 123'848.15 116'700 125'300 103'723.80 122'338.15
3010.01 Besoldung Werkdienst 471.00 500 439.10
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 34.65 100 34.65
3040.00 Pensionskassenbeiträge 44.80 100 44.80
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 6.50 6.20
3120.00 Wasser, Energie, Entsorgung 1'000.00 1'000 1'000.00
3180.00 Arbeiten durch Dritte 21'071.00 16'000 9'455.15
3180.10 Sachversicherungen 31.40 100 32.00
3180.20 Porti, Telefon 151.20 200 172.80
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3290.10 Vergütungszinsen 116.95 300 229.40
3300.00 Abschreibungen Feuerwehrsteuer 745.10 815.05
3520.00 Beiträge an FW Oberseetal 87'456.65 94'300 90'006.95
3640.00 Hydrantenbeiträge 1'209.60 4'100 1'487.70
4210.00 Verzugszinsen 197.70 300 200.20
4300.00 Feuerwehrsteuern 118'250.45 125'000 119'337.95
4360.00 Rückerstattungen 1'500.00 1'500.00
4610.00 Beiträge der Gebäudeversicherung 3'900.00 1'300.00

150 Militär 38'260.50 32'748.50 36'900 42'000 45'870.85 57'731.00
3010.00 Besoldungen 4'208.80 4'000 6'265.50
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 325.90 300 402.10
3040.00 Pensionskassenbeiträge 421.20 400 519.80
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 63.90 100 62.40
3120.00 Wasser, Energie, Entsorgung 21'314.90 20'000 26'179.35
3130.00 Verbrauchsmaterial 1'122.75 500 1'812.40
3140.00 Baulicher Unterhalt Truppenunterkunft 500
3150.00 Unterhalt Einrichtungen 110.00 200
3160.00 Baurechtszins an Kirchgemeinde 10'228.00 10'500 10'212.00
3180.10 Sachversicherung 110.00 100 112.00
3180.20 Telefon 355.05 300 305.30
4360.00 Rückerstattungen 32'748.50 33'000 34'839.10
4500.00 Entschädigung der Truppe 9'000 22'891.90

151 Schiesswesen 500.00 500 500.00
3650.00 Beitrag an Schützengesellschaft 500.00 500 500.00

160 Zivilschutz 25'063.65 2'174.60 23'900 2'500 33'081.15 12'520.85
3010.00 Besoldungen 697.50 1'000 1'360.10
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 55.50 100 104.00
3040.00 Pensionskassenbeiträge 71.70 100 134.45
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 10.90 100 12.50
3090.00 Übriger Personalaufwand 200
3110.00 Anschaffungen 2'174.60 5'916.85
3120.00 Wasser, Energie, Entsorgung 1'537.40 2'600 1'735.15
3130.00 Verbrauchsmaterial 300
3150.00 Unterhalt Mobilien 872.95 80.00
3180.00 Arbeiten durch Dritte 475.20
3180.10 Sach- und Haftpflichtversicherungen 78.55 100
3180.20 Porti, Telefon 253.70 304.20
3520.00 Beitrag an ZSO Emme 19'310.85 . 19'400 18'854.70
3840.00 Einlage in Spezialfonds 4'104.00
4360.00 Rückerstattungen 2'500 6'604.00
4840.00 Entnahme aus Spezialfonds 2'174.60 5'916.85

2 Bildung 4'808'672.80 1'524'774.10 4'726'100 1'457'600 5'090'512.40 1'626'446.45

200 Kindergarten 273'158.95 177'479.55 301'100 157'500 246'143.50 114'502.80
3020.00 Besoldungen 234'749.40 236'000 207'434.60
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 17'960.95 18'200 15'876.10
3040.00 Pensionskassenbeiträge 14'465.95 19'500 18'187.60
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 1'274.90 2'100 650.60
3100.00 Schulmaterial 2'140.00 2'000 1'800.00
3110.00 Anschaffungen 20'000
3130.00 Verbrauchsmaterial 2'400.00 3'000 2'000.00
3180.20 Telefon 167.75 300 194.60
4360.00 Rückerstattungen 20'194.75
4520.00 Beiträge von anderen Gemeinden 41'225.00 41'500 20'412.00
4610.00 Kantonsbeiträge 116'059.80 116'000 94'090.80



18

Einzelkonti nach Funktionen
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Voranschlag 2017 Rechnung 2016

210 Primarschule 1'650'127.30 765'709.45 1'572'600 748'100 1'610'230.15 727'222.95
3020.00 Besoldungen 1'353'491.75 1'284'100 1'324'058.95
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 103'261.75 98'300 101'197.70
3040.00 Pensionskassenbeiträge 116'535.00 101'000 112'036.25
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 7'447.10 11'200 4'133.45
3100.00 Schulmaterial 30'784.75 35'000 32'792.10
3110.00 Anschaffungen 15'798.80 21'000 16'311.75
3130.00 Verbrauchsmaterial 13'243.30 13'000 12'348.70
3150.00 Unterhalt Schulmaterial 9'564.85 9'000 7'351.25
4360.00 Rückerstattungen 26'651.25 10'000 24'076.75
4520.00 Beiträge von anderen Gemeinden 100'282.00 99'400 102'494.00
4610.00 Kantonsbeiträge 638'776.20 638'700 600'652.20

213 Sekundarschule 1'217'613.00 313'299.00 1'226'000 318'200 1'520'709.00 410'359.20
3520.00 Beiträge an andere Gemeinden 1'217'613.00 1'226'000 1'520'709.00
4360.00 Rückerstattungen 13'536.00
4610.00 Kantonsbeiträge 313'299.00 318'200 396'823.20

214 Musikschule 321'927.50 136'252.55 284'500 140'600 299'365.15 142'665.80
3000.00 Entschädigung Kommission 1'020.00 1'100 1'080.00
3020.00 Besoldungen 270'144.45 237'300 250'896.90
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 20'372.60 17'500 18'966.70
3040.00 Pensionskassenbeiträge 17'773.35 16'000 16'872.75
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 4'066.25 3'400 3'327.25
3090.00 Übriger Personalaufwand 1'501.85 1'800 1'953.55
3100.00 Notenmaterial, Drucksachen 300 51.00
3110.00 Anschaffungen 590.00 500 541.80
3150.00 Unterhalt Instrumente 758.95 1'100 535.00
3170.00 Spesenentschädigungen 4'400.00 4'100 4'052.85
3180.20 Porti 277.20 500 171.05
3190.00 Übriger Sachaufwand 1'022.85 900 916.30
4330.00 Elternbeiträge 99'213.45 112'800 111'568.65
4360.00 Rückerstattungen 9'094.10 4'557.15
4520.00 Beiträge von anderen Gemeinden 1'500.00 1'500 1'500.00
4610.00 Kantonsbeitrag 26'445.00 26'300 25'040.00

216 Schulische Dienste 119'384.55 123'200 112'189.80
3520.00 Beiträge an andere Gemeinden 119'384.55 123'200 112'189.80

217 Schulliegenschaften 384'852.25 100'903.00 364'500 71'000 470'260.30 198'930.00
3010.00 Besoldungen 158'655.35 150'600 156'941.85
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 9'834.60 11'000 11'460.30
3040.00 Pensionskassenbeiträge 14'488.10 14'000 14'519.60
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 2'071.35 2'200 2'201.95
3090.00 Übriger Personalaufwand 470.20 500 348.70
3110.00 Anschaffungen 589.00 2'500 3'878.40
3120.00 Wasser, Energie, Entsorgung 51'555.45 66'000 57'663.90
3130.00 Putz- und Verbrauchsmaterial 11'077.20 13'000 12'602.65
3140.00 Baulicher Unterhalt 102'801.70 76'000 28'931.30
3150.00 Unterhalt Geräte und Einrichtungen 15'333.40 14'000 11'390.90
3180.10 Sachversicherungen 14'756.60 13'000 13'366.45
3180.20 Porti, Telefon 943.50 1'000 1'213.95
3190.00 Übriger Sachaufwand 2'275.80 700 740.35
3320.00 Zusätzl. Abschreibung zfl.  Auflösung Reserven 155'000.00
4270.00 Mietzinseinnahmen 22'200.00 22'000 22'200.00
4340.00 Benützungsgebühren 13'302.50 17'000 20'830.00
4360.00 Rückerstattungen 28'471.60 900.00
4610.00 Kantonsbeiträge 4'800.00
4840.00 Entnahme aus Spezialfonds 32'128.90 32'000 155'000.00
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218 Schulverwaltung 186'355.50 153.55 209'700 199'041.25
3000.00 Entschädigung Bildungskommission 15'300.00 15'300 15'300.00
3020.00 Schulleitung, Sekretariat, Schulpool 137'919.70 154'700 147'643.25
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 11'667.25 14'000 12'500.85
3040.00 Pensionskassenbeiträge 12'237.85 16'000 15'753.95
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 1'149.95 1'400 542.70
3090.00 Übriger Personalaufwand 1'839.80 1'800 1'201.90
3170.00 Spesenentschädigungen 1'368.10 1'500 929.10
3190.00 Übriger Sachaufwand 1'492.85 1'800 1'789.50
3610.00 Beiträge an Kanton 3'380.00 . 3'200 3'380.00
4360.00 Rückerstattungen 153.55

219 Volksschule übriges 231'249.75 30'977.00 220'500 22'200 220'336.40 26'398.60
3000.00 Entschädigung Bibliothek 15'668.20 16'500 14'870.75
3010.00 Besoldungen Tagesstrukturen 8'603.05 4'600 3'568.75
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 1'627.45 1'500 1'159.65
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 138.35 21.35
3090.00 Übriger Personalaufwand 11'875.10 10'900 12'164.95
3100.00 Drucksachen, Fotokopien 11'267.80 9'000 9'731.25
3110.10 Anschaffungen Schulsportgeräte 2'968.30 3'000 3'000.35
31110.20 Anschaffungen Bibliothek 7'896.25 8'000 7'993.05
3150.00 Unterhalt Mobilien und Geräte 500 788.10
3160.00 Benützungsgebühren 2'440.80 1'600 1'142.40
3170.20 Schullager 6'500.00 6'500
3170.30 Kosten Schulschluss 3'502.70 3'400 3'287.80
3180.00 Dienstleistungen und Honorare Dritter 1'709.60 3'800 2'524.35
3180.20 Porti, Telefon, TV 2'207.75 2'000 2'100.70
3180.30 Schülertransport 117'383.50 121'900 117'163.55
3180.50 Elternforum 725.20 800 587.35
3180.60 Schul- und familienergänzende Tagesstrukturen 26'108.25 15'900 18'232.05
3190.00 Übriger Sachaufwand 59.80
3520.10 Schulsozialarbeit 9'500.00 9'500 22'000.00
3520.20 Schuladministration Software 1'067.65 1'100
4330.00 Elternbeiträge Tagesstrukturen 2'832.00 4'600 3'546.00
4360.00 Rückerstattungen 372.60
4610.00 Kantonsbeiträge 28'145.00 17'600 22'480.00

220 Sonderschulung 286'504.00 286'500 289'736.85 6'367.10
3020.00 Besoldungen 5'592.85
3510.00 Sonderschulpool 286'504.00 286'500 284'144.00
4610.00 Kantonsbeiträge 6'367.10

250 Kantonsschule 135'000.00 135'000 120'000.00
3510.00 Beiträge an Kanton 135'000.00 135'000 120'000.00

290 Übriges Bildungswesen 2'500.00 2'500 2'500.00
3650.00 Beiträge an private Institutionen 2'500.00 2'500 2'500.00

3 Kultur, Freizeit 83'817.20 1'429.00 89'200 400 70'013.40 17'567.40

300 Kulturförderung 19'606.30 949.00 21'200 11'453.70 317.00
3130.00 Verbrauchsmaterial 200
3180.40 Jungbürgerfeier 1'600.50 2'800 2'332.60
3180.50 Neuzuzüger-Veranstaltung 2'026.30
3190.00 Übriger Sachaufwand 540.40 800 419.00
3650.00 Beiträge an kulturelle Vereine 17'465.40 16'400 6'675.80
3650.10 Unterstützung kulturelle Veranstaltungen 1'000
4360.00 Rückerstattungen 949.00 317.00
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320 Kommunikation 27'022.05 360.00 25'900 400 23'799.60 360.00
3100.00 Ratsstube 23'749.25 23'000 22'596.15
3100.10 Internet-Homepage 2'133.00 1'200 130.30
3180.00 Dienstleistungen und Honorare Dritter 500
3180.20 Porti 1'139.80 1'200 1'073.15
4340.00 Abo-Gebühren 360.00 400 360.00

330 Parkanlagen,  Wanderwege 24'014.35 120.00 24'500 22'434.30 90.40
3010.00 Besoldungen 15'540.40 12'000 14'216.30
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 1'203.80 1'000 1'109.95
3040.00 Pensionskassenbeiträge 1'566.45 1'200 1'434.60
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 219.65 100 137.35
3110.00 Anschaffungen 983.90
3130.00 Verbrauchsmaterial 1'837.55 1'500 1'228.75
3140.00 Baulicher Unterhalt 1'701.15 7'200 1'830.40
3150.00 Unterhalt der Mobilien 853.20 500 400.00
3650.00 Beiträge an private Institutionen 1'092.15 1'000 1'093.05
4360.00 Rückerstattungen 120.00 90.40

340 Sport 13'174.50 16'600 11'731.30
3110.00 Anschaffungen 500 6'500.00
3130.00 Verbrauchsmaterial 1'266.90 2'700 1'994.90
3140.00 Baulicher Unterhalt 4'906.20 6'000 250.00
3150.00 Unterhalt Maschinen 400 54.40
3190.00 Übriger Sachaufwand 31.40 32.00
3650.00 Beiträge an Sportvereine 6'970.00 7'000 2'900.00

350 Übrige Freizeitgestaltung 1000 594.50 16'800.00
3140.00 Unterhalt Spielplatz 1000 594.50
4300.00 Ersatzabgabe Spielplätze 16'800.00

4 Gesundheit 468'760.20 42'901.55 508'700 42'900 463'375.75 42'901.55

410 Alters- und Pflegeheime 301'410.10 42'901.55 314'200 42'900 266'744.40 42'901.55
3620.10 Beiträge Restfinanzierung an Gemeinden 114'843.10 103'200 93'110.80
3620.20 Beiträge Restfinanzierung AÜP an Gemeinden 3'000 2'147.60
3640.10 Beiträge Restfinanz. an gem. Unternehmungen 165'596.60 188'000 149'461.70
3650.10 Beiträge Restfinanz. an private Institutionen 20'970.40 20'000 22'024.30
4360.00 Rückerstattungen 42'901.55 42'900 42'901.55

440 Ambulante Krankenpflege 153'786.80 173'000 177'819.45
3130.00 Verbrauchsmaterial 500 362.00
3520.00 Beiträge an SoBZ für Mütter-/Väterberatung 18'698.00 19'200 16'511.50
3650.00 Beiträge an private Institutionen 500.00 500 500.00
3650.10 Beiträge an Restfinanz. Pflege an priv. Inst. 64'769.35 81'800 80'110.80
3650.30 Beiträge an Spitex Rontal 69'819.45 71'000 80'335.15

450 Krankheitsbekämpfung 1'505.05 3'600 3'148.60
3520.00 Beiträge an SoBZ für Suchtprävention 1'505.05 3'600 3'148.60

460 Schulgesundheitsdienst 12'058.25 17'900 15'663.30
3010.00 Untersuchungskosten 9'951.85 16'700 13'681.15
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 262.75 400 280.75
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 13.65 100 21.70
3130.00 Verbrauchsmaterial 638.35 700 1'679.70
3180.00 Dienstleistungen und Honorare Dritter 1'191.65
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5 Soziale Wohlfahrt 1'684'173.30 63'500.80 1'747'500 27'700 1'668'396.05 96'158.75

500 AHV 1'951.15 500 191.80
3610.00 Beiträge an Kanton 1'951.15 500 191.80

501 AHV-Zweigstelle 9'500.00 4'743.00 9'500 5'000 9'500.00 4'965.00
3010.00 Besoldungen 7'500.00 7'500 7'500.00
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 500.00 500 500.00
3040.00 Pensionskassenbeiträge 600.00 600 600.00
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 100.00 100 100.00
3100.00 Büromaterial, Drucksachen 800.00 800 800.00
4510.00 Beitrag der Kant. Ausgleichskasse 4'743.00 5'000 4'965.00

520 Krankenversicherung 132'296.00 198'900 176'370.00
3610.00 Beiträge an Kanton für IPV 126'081.00 193'200 170'572.00
3610.10 Beiträge an Kanton für Verwaltungskosten 6'215.00 5'700 5'798.00

530 Ergänzungsleistungen 685'122.00 702'100 676'527.00
3610.00 Beiträge an Kanton 673'415.00 691'100 665'784.00
3610.10 Beiträge an Kanton für Verwaltungskosten 11'707.00 11'000 10'743.00

531 Familienausgleichskasse 10'396.00 9'500 9'955.00
3610.00 Familienzulagen Nichterwerbstätige 10'396.00 9'500 9'955.00

540 Familien- und Jugendbetreuung 26'111.50 1'000.00 33'200 1'000 30'782.10
3650.00 Familienergänzende Kinderbetreuung 26'111.50 33'200 30'782.10
4310.00 Gebühren für Amtshandlungen 1'000.00 1'000

580 Allgemeine Fürsorge 557'281.40 585'300 558'049.45
3180.00 Dienstleistungen und Honorare Dritter 7'057.35 3'400 3'821.20
3190.00 Übriger Sachaufwand 709.00 700 799.00
3610.00 Heimfinanzierungsbeitrag an Kanton 522'205.65 553'500 527'375.30
3650.00 Beiträge an private Institutionen 2'451.80 2'800 1'786.00
3650.10 FMG-Beitrag 3'500.00 3'500 3'500.00
3650.20 Beitrag institutionelle Sozialhilfe ZISG 21'357.60 21'400 20'767.95

581 Gesetzliche Fürsorge 209'379.55 50'207.80 150'000 15'000 135'715.25 81'593.75
3510.00 Beiträge Kostenersatz an Kanton 2'090.75 3'918.85
3660.00 Materielle Hilfe an Private 207'288.80 150'000 131'796.40
4360.00 Rückerstattungen 50'207.80 15'000 73'516.30
4510.00 Beiträge Kostenersatz durch Kanton 8'077.45

582 Alimentenbevorschussung / Inkasso 11'800.00 7'550.00 11'800 6'700 14'700.00 9'600.00
3660.00 Alimentenzahlungen 11'800.00 11'800 14'700.00
4360.00 Eingang von Alimenten 7'550.00 6'700 9'600.00

583 Sozialdienst 40'242.65 46'500 54'153.60
3520.00 Beiträge an SoBZ für Sozialberatungen 40'242.65 46'500 54'153.60

584 Arbeitslosenfürsorge 93.05 200 91.85
3610.00 Beiträge an Kanton 93.05 200 91.85

589 Übrige Fürsorge / Flüchtlingswesen 2'360.00
3510.00 Beiträge an Kanton 2'360.00

6 Verkehr 434'164.15 173'088.65 444'500.00 166'900.00 433'141.30 115'984.75

620 Gemeindestrassen 71'983.70 87'588.75 79'100 82'600 136'919.30 83'439.75
3010.00 Besoldungen 35'295.35 37'000 35'192.50
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 2'724.65 2'900 2'744.50
3040.00 Pensionskassenbeiträge 3'556.30 4'000 3'544.35
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 493.45 1'100 1'345.75
3090.00 Übriger Personalaufwand 384.10 1'000 388.00
3100.00 Büromaterial, Drucksachen 689.90 600 600.00
3110.00 Anschaffungen Geräte, Maschinen 1'065.95 1'000 60'950.20
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3110.10 Anschaffungen Verkehrssignale 59.30 800
3110.20 Anschaffungen Haus- und Strassennummern 1'736.00 500 3'413.55
3120.00 Strom, Energie, Entsorgung 3'978.00 4'000 3'978.00
3130.00 Verbrauchsmaterial, Treibstoffe 7'216.05 6'000 6'886.30
3140.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 1'361.50 8'000 4'950.00
3150.00 Unterhalt Maschinen und Geräte 5'223.25 2'500 3'405.35
3160.00 Benützungsgebühren 1'339.60 1'300 1'339.60
3180.00 Honorare Verkehrsmassnahmen 1'000 457.90
3180.10 Sachversicherungen 5'630.25 6'000 6'043.45
3180.20 Porti, Telefon 515.05 500 669.45
3180.40 Übriger Fahrzeugaufwand 715.00 900 1'010.40
4360.00 Rückerstattungen 5'853.75 6'000 5'145.75
4610.00 Kantonsbeiträge 77'735.00 72'600 74'294.00
4900.00 Verrechneter Sachaufwand 4'000.00 4'000 4'000.00

621 Schnee- / Glatteisbekämpfung 16'045.85 2'176.00 19'500 2'200 10'347.35 810.00
3010.00 Besoldungen 8'207.70 10'500 4'570.40
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 643.25 800 356.35
3040.00 Pensionskassenbeiträge 412.25 500 170.30
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 131.10 100 60.05
3110.00 Anschaffungen 300
3130.00 Streusalz und Splitt 2'153.00 2'000 2'022.50
3150.00 Unterhalt Geräte und Maschinen 36.05 1'800 1'497.75
3180.00 Arbeiten durch Dritte 4'462.50 3'500 1'670.00
4360.00 Rückerstattungen 2'176.00 2'200 810.00

622 Strassenbeleuchtung 69'310.25 52'033.90 65'500 55'500 12'063.80
3120.00 Energie 11'286.70 10'000 11'945.75
3140.00 Baulicher Unterhalt 58'023.55 55'500 118.05
4360.00 Rückerstattungen 4'000.00
4840.00 Entnahmen aus Spezialfonds 48'033.90 55'500

630 Privatstrassen 488.00 2'500 7'872.50
3650.00 Beiträge an Private/Institutionen 488.00 2'500 7'872.50

650 Regionalverkehr 276'336.35 31'290.00 277'900 26'600 265'938.35 31'735.00
3110.00 Generalabonnemente 27'650.00 26'600 26'600.00
3140.00 Baulicher Unterhalt 500
3610.00 Betriebskostenbeitrag öffentl. Verkehr 248'686.35 250'800 239'338.35
4340.00 Benützungsgebühren Generalabonnemente 27'860.00 26'600 27'520.00
4360.00 Rückerstattungen 3'430.00 4'215.00

7 Umwelt, Raumordnung 891'454.01 837'292.71 884'600 824'800 831'810.46 777'762.56

715 Abwasserbeseitigung (Spez.finanzierung) 722'769.48 722'769.48 717'000 717'000 587'131.85 587'131.85
3010.00 Besoldungen 9'957.00 7'000 2'639.00
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 776.50 500 208.00
3040.00 Pensionskassenbeiträge 1'003.75 700 268.85
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 151.60 100 25.00
3100.00 Büromaterial, Drucksachen 2'500.00 2'500 2'500.00
3120.00 Wasser, Energie, Entsorgung 4'782.04 4'000 3'424.35
3140.00 Baulicher Unterhalt 22'401.81 15'000 14'822.45
3150.00 Unterhalt Maschinen/Einrichtungen 4'986.71 4'000 1'751.00
3180.00 Honorare/Nachführung Katasterpläne 9'082.25 8'000 20'286.35
3180.10 Sachversicherungen 771.05 800 767.05
31890.20 Porti, Telefon 319.65 500 273.95
3190.00 Übriger Sachaufwand 2'373.00 2'500 500.00
3320.20 Zusätzl. Abschreibung zfl. Auflösung Reserven 361'341.18 347'000 185'873.65
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Einzelkonti nach Funktionen
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Voranschlag 2017 Rechnung 2016

3520.00 Betriebskostenbeitrag an ARA 98'966.42 107'600 98'866.55
3650.00 Beiträge an private Institutionen 1'000.00 1'000 1'000.00
3800.00 Einlage in Spezialfinanzierung 184'918.52 201'800 238'283.15
3940.00 Verrechneter Personalaufwand 17'438.00 14'000 15'642.50
4340.00 Betriebsgebühren 361'428.30 370'000 370'034.85
4800.00 Entnahme aus Spezialfinanzierung 361'341.18 347'000 185'873.65
4960.00 Verrechnete Zinsen 31'223.35

725 Abfallbeseitigung (Spez.finanzierung) 101'199.83 101'199.83 95'800 95'800 97'548.26 97'548.26
3010.00 Besoldungen 14'864.10 16'000 15'743.30
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 1'157.80 1'200 1'232.00
3040.00 Pensionskassenbeiträge 1'496.70 1'600 1'592.50
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 226.35 100 149.85
3110.00 Anschaffungen 620.37 500
3130.00 Verbrauchsmaterial 3'256.48 2'700 1'359.05
3160.00 Benützungsgebühren 1'307.73 1'400 1'429.70
3180.00 Dienstleistungen Dritter 16'188.39 16'300 17'701.60
3180.01 Dienstleistungen Real 43'908.06 43'000 43'076.50
3180.20 Porti, Telefon 688.19 1'000 759.70
3300.00 Abschreibung Gebühren 150.20
3800.00 Einlage in Spezialfinanzierung 9'841.66 4'000.00 7'311.86
3900.00 Verrechneter Sachaufwand 4'000.00 4'000.00 4'000.00
3940.00 Verrechneter Personalaufwand 3'644.00 4'000.00 3'042.00
4340.00 Grundgebühren 97'267.45 92'700 93'925.95
4350.00 Verkaufserlöse 3'734.43 3'000 3'497.46
4960.00 Verrechnete Zinsen 197.95 100 124.85

740 Bestattungswesen 28'557.30 9'140.00 36'300 10'000 24'705.75 3'400.00
3010.00 Besoldungen 17'263.10 20'000 17'061.90
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 1'343.20 1'600 1'334.20
3040.00 Pensionskassenbeiträge 1'595.25 1'900 1'583.55
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 262.20 200 170.25
3120.00 Wasser, Energie, Entsorgung 2'436.35 2'500 2'274.20
3130.00 Verbrauchsmaterial 1'793.00 2'000 1'252.20
3140.00 Unterhalt Friedhof 660.25 2'000
3150.00 Unterhalt Geräte und Mobiliar 264.20 1'000
3180.00 Dienstleistungen Dritter 2'850.00 5'000 950.00
3180.10 Sachversicherungen 89.75 100 79.45
4340.00 Grabplatzgebühren 9'140.00 10'000 3'400.00

750 Wasserbau / Hochwasserschutz 1'799.55 600 1'156.85
3010.00 Besoldungen 1'506.10 400 975.80
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 117.85 100 76.25
3040.00 Pensionskassenbeiträge 152.35 100 98.60
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 23.25 6.20

770 Naturschutz 200
3650.00 Beiträge an private Institutionen 200

780 Übriger Umweltschutz 8'442.85 2'394.40 9'200 2'000 10'608.40 2'050.55
3100.00 Büromaterial, Drucksachen 754.25 500 400.00
3130.00 Verbrauchsmaterial 200
3520.00 Beitrag an Regionale Tierkörpersammelstelle 7'688.60 8'500 10'208.40
4600.00 Bundesbeiträge Umweltabgaben 2'394.40 2'000 2'050.55
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Einzelkonti nach Funktionen
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Voranschlag 2017 Rechnung 2016

790 Raumordnung 28'685.00 1'789.00 25'500 110'659.35 87'631.90
3100.00 Büromaterial, Drucksachen 400.00 500 400.00
3180.00 Honorare 106.90
3190.00 Übriger Sachaufwand 2'051.60 2'000 862.55
3620.00 Beiträge an Regionalplanung 26'233.40 23'000 22'364.90
3840.00 Einlage in Spezialfonds 86'925.00
4360.00 Rückerstattungen 1'789.00 706.90
4390.00 Übrige Erträge 86'925.00

8 Volkswirtschaft 11'096.80 141'542.97 12'600 144'800 14'061.45 150'424.82

800 Landwirtschaft 6'591.95 299.50 7'600 300 7'438.15 480.00
3000.00 Entschädigung Funktionäre 2'460.00 3'400 2'820.00
3010.00 Besoldungen 329.50 536.70
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 219.60 300 261.45
3040.00 Pensionskassenbeiträge 35.85 53.75
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 5.00 10.25
3170.00 Spesenentschädigungen 365.00 300 365.00
3610.00 Beitrag an Tierseuchenkasse 2'429.00 2'400 2'427.00
3650.00 Beiträge Ökoqualitätsverordnung 748.00 1'200 964.00
4360.00 Rückerstattungen 299.50 300 480.00

810 Forstwirtschaft 500
3190.00 Übriger Sachaufwand 500

820 Jagd 2'077.85 4'943.85 2'100 4'900 4'194.30 6'353.60
3510.00 Jagdpachtzins an Kanton 2'077.85 2'100 2'544.30
3650.00 Beiträge an private Institutionen 1'650.00
4340.00 Jagdpachtgebühren 4'943.85 4'900 6'053.60
4610.00 Kantonsbeiträge 300.00

830 Kommunale Werbung, Tourismus 2'427.00 2'400 2'429.00
3190.00 Übriger Sachaufwand 2'427.00 2'400 2'429.00

860 Energie 136'299.62 139'600 143'591.22
4100.00 Konzessionsgebühren CKW 136'299.62 139'600 143'591.22

9 Finanzen, Steuern 2'080'334.54 8'873'565.83 1'422'700 8'455'900 1'803'925.88 8'852'703.11

900 Gemeindesteuern 42'337.23 6'594'510.08 63'000 6'465'000 55'895.17 6'265'798.01
3290.10 Vergütungszinsen 6'250.40 12'000 9'968.17
3300.00 Abschreibungen 35'126.53 50'000 44'894.00
3400.00 Pauschale Steueranrechnung 960.30 1'000 1'033.00
4000.10 Ertrag des laufenden Jahres 5'799'824.05 5'900'000 5'581'154.70
4000.16 Sondersteuern auf Kapitalzahlungen 104'050.90 100'000 130'524.70
4000.20 Nachträge früherer Jahre 442'620.80 265'000 295'284.45
4000.29 Eingang abgeschriebener Steuern 16'427.98 5'000 50'551.00
4000.30 Quellensteuern 194'806.15 165'000 154'072.61
4000.40 Nach- und Strafsteuern 3'509.15 16'077.70
4210.00 Verzugszinsen 7'896.05 10'000 7'857.85
4370.00 Ordnungsbussen 25'375.00 20'000 30'275.00

901 Andere Steuern 454.60 776'881.60 445'000 1'102.80 725'289.00
3290.10 Vergütungszinsen 70.00 729.50
3300.00 Abschreibungen 384.60 373.30
4020.01 Personalsteuern 33'450.00 33'000 32'375.00
4030.01 Grundstückgewinnsteuern 510'392.00 250'000 519'005.10
4040.00 Handänderungssteuern 219'225.00 150'000 161'204.25
4050.01 Erbschaftssteuern 870.30 492.70
4060.01 Hundesteuern 12'890.00 12'000 12'153.30
4210.00 Verzugszinsen 54.30 58.65
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Einzelkonti nach Funktionen
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Voranschlag 2017 Rechnung 2016

920 Finanzausgleich 377'319.00 377'300 392'744.00
4444.20 Lastenausgleich 377'319.00 377'300 392'744.00

940 Kapitaldienst 310'803.32 8'825.95 320'600 8'900 364'681.68 3'484.20
3180.40 Bankspesen und Gebühren 486.45 500 498.60
3220.00 Zinsen für mittel- /langfr. Schulden 310'118.92 320'000 332'834.88
3960.00 Verrechnete Zinsen 197.95 100 31'348.20
4200.00 Zinsen auf Bankkontokorrent 81.50 200 84.20
4220.00 Kapitalzinsen 8'744.45 8'700 3'400.00

941 Liegenschaften Finanzvermögen 14'169.40 1'116'029.20 10'500 1'159'700 2'265.40 1'465'387.90
3010.00 Besoldungen 909.80 1'500 724.80
3030.00 AHV- und ALV-Beiträge 69.35 100 55.45
3040.00 Pensionskassenbeiträge 89.60 200 71.70
3050.00 Unfall- und Krankenversicherung 13.85 6.20
3100.00 Büromaterial, Drucksachen 200
3120.00 Wasser, Energie, Entsorgung 3'549.75 3'000 2'860.95
3130.00 Verbrauchsmaterial 75.50
3140.00 Baulicher Unterhalt 6'983.70 2'000 7'409.65
3150.00 Übriger Unterhalt 118.05 2'100
3180.10 Sachversicherungen 1'165.50 1'200 1'136.65
3180.40 Steuern und Gebühren 200
3190.00 Übriger Sachaufwand 1'194.30 -10'000.00
4230.00 Liegenschaftserträge 296'607.25
4230.10 Pachtzinseinnahmen 16'678.00 16'500 16'678.00
4230.20 Mietzinseinnahmen 32'400.00 31'700 16'680.00
4230.30 Baurechtszinsen 11'357.55 11'500 11'357.55
4230.40 Holzverkäufe 1'151.95
4240.00 Buchgewinne 758'134.00 1'100'000 1'418'566.00
4360.00 Rückerstattungen 852.40 954.40

990 Abschreibungen 462'624.90 469'000 452'706.11
3310.00 Ord. Abschreibungen Verwaltungsvermögen 462'624.90 469'000 452'706.11

999 Abschluss 1'249'945.09 559'600 927'274.72
999.389.00 Ertragsüberschuss 1'249'945.09 559'600 927'274.72

Total 12'001'476.96 12'001'476.96 11'463'500 11'463'500 12'066'412.74 12'066'412.74
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Laufende Rechnung - Artengliederung

Zusammenzug nach Artengliederung
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 AUFWAND
.30 Personalaufwand 3'661'065.25 3'585'600 3'592'065.60
.31 Sachaufwand 1'139'597.24 1'143'200 1'131'899.25
.32 Passivzinsen 316'556.27 332'300 343'761.95
.33 Abschreibungen 860'222.31 866'000 839'812.31
.34 Anteile und Beiträge 960.30 1'000 1'033.00

ohne Zweckbindung
.35 Entschädigung an Gemeinwesen 2'178'716.02 2'275'600 2'523'622.15
.36 Eigene Beiträge 2'374'374.35 2'472'300 2'316'287.05
.38 Einlagen 1'444'705.27 765'400 1'263'898.73
.39 Interne Verrechnungen 25'279.95 22'100 54'032.70

Total Aufwand 12'001'476.96 0.00 11'463'500 0 12'066'412.74 0.00

4 ERTRAG
.40 Steuern 7'338'066.33 6'880'000 6'952'895.51
.41 Regalien und Konzessionen 143'349.62 145'100 150'433.87
.42 Vermögenserträge 1'154'350.80 1'200'900 1'498'234.40
.43 Entgelte 1'093'577.23 998'500 1'230'828.91
.44 Anteile und Beiträge ohne 377'319.00 377'300 392'744.00

Zweckbindung
.45 Rückerstattungen von Gemeinwesen 214'301.05 213'700 217'055.00
.46 Beiträge für eigene Rechnung 1'211'554.40 1'191'400 1'223'397.85
.48 Entnahmen 443'678.58 434'500 346'790.50
.49 Interne Verrechnungen 25'279.95 22'100 54'032.70

Total Ertrag 0.00 12'001'476.96 0 11'463'500 0.00 12'066'412.74

Rechnung 2017    Voranschlag 2017 Rechnung 2016

Investitionsrechnung - Zusammenzug

Zusammenzug nach Funktionen
Einwohnergemeinde Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

2 Bildung 346'553.95 10'800.00 350'000 346'553.95 10'800.00
Nettoergebnis 335'753.95 350'000 335'753.95

7 Umwelt, Raumordnung 481'877.63 649'174.90 447'000 250'000 239'748.50 504'963.65
Nettoergebnis 167'297.27 197'000 265'215.15

9 Abschluss 659'974.90 828'431.58 515'763.65 586'302.45
Nettoergebnis 168'456.68 70'538.80

1'488'406.48 1'488'406.48 797'000 250'000 1'102'066.10 1'102'066.10
Nettoinvestition 547'000

1'488'406.48 1'488'406.48 797'000 797'000 1'102'066.10 1'102'066.10

Rechnung 2017          Voranschlag 2017 Rechnung 2016
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Bestandesrechnung 2017

Konto Einzelkonti Bestand am Bestand am
Einwohnergemeinde 01.01.2017 Zuwachs Abgang 31.12.2017

1 A K T I V E N 21'205'682.60 22'086'742.06 -20'948'923.24 22'343'501.42

10 FINANZVERMÖGEN 7'090'860.84 21'946'969.61 -20'354'562.34 8'683'268.11

100 Flüssige Mittel 2'436'467.77 16'450'100.30 -15'441'071.19 3'445'496.88

101 Guthaben 1'735'571.72 3'774'031.45 -3'537'899.65 1'971'703.52
1012 Ausstehende Steuern 1'271'158.57 1'658'511.37 -1'708'658.57 1'221'011.37
1015 Andere Debitoren 464'413.15 2'060'861.65 -1'774'582.65 750'692.15
1019 Übrige Guthaben 54'658.43 -54'658.43

102 Anlagen 2'867'698.85 1'653'945.00 -1'318'686.00 3'202'957.85
1021 Aktien und Anteilscheine 500'000.00 500'000.00 1'000'000.00
1023 Liegenschaften 2'328'738.85 1'143'295.00 -1'314'506.00 2'157'527.85
1025 Vorräte 38'960.00 10'650.00 -4'180.00 45'430.00

103 Transitorische Aktiven 51'122.50 63'109.86 -51'122.50 63'109.86

104 Abrechnungskonten 5'783.00 -5'783.00

11 VERWALTUNGSVERMÖGEN 14'114'821.76 139'772.45 -594'360.90 13'660'233.31

114 Sachgüter 13'982'327.30 21'736.00 -471'875.90 13'532'187.40
1140 Grundstücke 1'064'956.90 1'064'956.90
1141 Tiefbauten 387'730.49 -21'923.00 365'807.49
1143 Hochbauten 12'302'965.81 19'236.00 -381'444.00 11'940'757.81
1146 Mobilien 226'674.10 2'500.00 -68'508.90 160'665.20

116 Investitionsbeiträge 42'704.44 -3'106.00 39'598.44
1165 Private Institutionen 42'704.44 -3'106.00 39'598.44

117 Übrige aktivierte Ausgaben 89'790.02 118'036.45 -119'379.00 88'447.47
1171 Planungen 89'790.02 118'036.45 -119'379.00 88'447.47

2 P A S S I V E N -21'205'682.60 -29'127'592.30 27'989'773.48 -22'343'501.42

20 FREMDKAPITAL -13'750'284.18 -27'146'212.13 27'546'094.90 -13'350'401.41

200 Laufende Verpflichtungen -2'696'737.73 -24'043'828.38 23'813'523.15 -2'927'042.96
2000 Kreditoren -2'666'152.73 -8'757'589.51 8'523'384.28 -2'900'357.96
2001 Depotgelder -30'585.00 -9'500.00 13'400.00 -26'685.00
2005 Durchlaufende Beiträge -2'101'967.65 2'101'967.65
2007 Abrechnungskonti -12'991'330.20 12'991'330.20
2009 Übrige Verpflichtungen -183'441.02 183'441.02

202 Langfristige Schulden -10'900'000.00 -2'900'000.00 3'500'000.00 -10'300'000.00

204 Rückstellungen -41'000.00 -41'000.00
2040 Laufende Rechnung -41'000.00 -41'000.00

205 Transitorische Passiven -153'546.45 -161'383.75 232'571.75 -82'358.45

22 SPEZIALFINANZIERUNGEN -4'085'974.22 -731'435.08 443'678.58 -4'373'730.72

228 Verpflichtungen -4'085'974.22 -731'435.08 443'678.58 -4'373'730.72
2280.50 Spezialfinanzierung Gemeindekanalisation -3'679'708.27 -721'593.42 361'341.18 -4'039'960.51
2280.60 Spezialfinanzierung Gemeindekehrichtabfuhr -19'795.70 -9'841.66 -29'637.36
2282.01 Spezialfonds Ersatzbeiträge Zivilschutz -224'756.85 2'174.60 -222'582.25
2282.02 Spezialfonds Umwelt- und Energieprojekte -74'788.40 32'128.90 -42'659.50
2282.03 Spezialfonds Infrastrukturprojekte -86'925.00 48'033.90 -38'891.10

23 EIGENKAPITAL -3'369'424.20 -1'249'945.09 -4'619'369.29

239 Eigenkapital -3'369'424.20 -1'249'945.09 -4'619'369.29
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Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

ERGEBNISSE

LAUFENDE RECHNUNG
Total Aufwand und Ertrag 10'751'532 12'001'477 10'903'900 11'463'500 11'139'138 12'066'413
Ertragsüberschuss 1'249'945 559'600 927'275
Aufwandüberschuss

INVESTITIONSRECHNUNG
Total Ausgaben und Einnahmen 481'878 649'175 447'000 250'000 586'302 515'764
Nettoinvestitionen Zunahme 197'000 70'539
Nettoinvestitionen Abnahme 167'297

FINANZIERUNG Mittel- Mittel- Mittel- Mittel- Mittel- Mittel-
verwendung Herkunft verwendung Herkunft verwendung Herkunft

Zunahme der Nettoinvestitionen 197'000 70'539
Abnahme der Nettoinvestitionen 167'297
Ertragsüberschuss der Laufenden Rechnung 1'249'945 559'600 927'275
Aufwandüberschuss der Laufenden Rechnung
Abschreibungen (ohne DS 999)
- auf Verwaltungsvermögen (331.332) 823'966 816'000 793'580
- auf Bilanzfehlbetrag (333)
Einlagen (ohne DS 999)
- Spezialfinanzierungen (380) 194'760 205'800 245'595
- Spezialfonds (384) 91'029
- Vorfinanzierungen (385)
Entnahmen
- Spezialfinanzierungen (480) 361'341 347'000 185'874
- Spezialfonds (484) 82'337 87'500 160'917
- Vorfinanzierungen (485)
Total Mittelverwendung / Mittelherkunft 443'679 2'435'969 631'500 1'581'400 417'329 2'057'479
Finanzierungsüberschuss der Verw. Rechnung 1'992'290 949'900 1'640'149
Finanzierungsfehlbetrag der Verw. Rechnung

MITTELBEDARF / MITTELÜBERSCHUSS
Finanzierungsüberschuss der Verw. Rechnung 1'992'290 949'900 1'640'149
Finanzierungsfehlbetrag der Verw. Rechnung
Mittelbedarf für Kreditrückzahlungen
Mittelbeschaffung
Veränderungen im Finanzvermögen
- Neuanlagen 358'160 500'000 358'160
- Abschreibung und Auflösung von Anlagen 248'025 433'500 475'998
- Abschreibungen auf Finanzvermögen (330) 36'256 50'000 46'233
Total Mittelbedarf / Mittelüberschuss 358'160 2'276'571 500'000 1'433'400 358'160 2'162'380

Gesamter Mittelbedarf

Gesamter Mittelüberschuss 1'918'411 933'400 1'804'220

ERGEBNISSE, FINANZIERUNG, MITTELBEDARF

Rechnung 2017 Voranschlag 2017 Rechnung 2016
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Finanzkennzahlen Zusammenfassung
Achtung! Kontrolle auf Basis der kantonalen durchschnittlichen Pro-Kopf-Verschuldung des Vorjahres!

Gemeinde Inwil Jahr 2017

Total 225.77%

Selbstfinanzierungsanteil 15.82%

Zinsbelastungsanteil I -0.58%

Zinsbelastungsanteil II -0.96%

Kapitaldienstanteil 3.44%

Verschuldungsgrad 67.46%

 SFr.                       3'940 

Nettoschuld pro Einwohner / Einwohnerin 1'854SFr.                        

Bilanzfehlbetrag in % der Steuereinnahmen 0.00%

Bilanzfehlbetrag in % der ordentlichen Steuereinnahmen

Bilanzfehlbetrag maximal ein Drittel der ordentlichen Steuereinnahmen

Der Kapitaldienstanteil sollte 8 Prozent nicht übersteigen.

Verschuldungsgrad

Der Verschuldungsgrad sollte 120 Prozent nicht übersteigen.

Nettoschuld pro Einwohner / Einwohnerin

Zweifaches kantonales Mittel Pro-Kopf-Verschuldung Vorjahr

Nettoschuld pro Einwohner / pro Einwohnerin maximal zweifaches kantonales Mittel

Selbstfinanzierungsgrad
Der Selbstfinanzierungsgrad sollte im Durchschnitt von fünf Jahren mindestens 80 Prozent erreichen, wenn die Nettoschuld pro 
Einwohner mehr als das kantonale Mittel beträgt.

Selbstfinanzierungsanteil 
Der Selbstfinanzierungsanteil sollte sich auf mindestens 10 Prozent belaufen, wenn die Nettoschuld pro Einwohner mehr als das 
kantonale Mittel beträgt. 

Kapitaldienstanteil 

Zinsbelastungsanteil II

Der Zinsbelastungsanteil II sollte 6 Prozent nicht übersteigen.

Ein Selbstfinanzierungsanteil < 
10 % kann akzeptiert werden, da 
die Pro-Kopf-Verschuldung unter 
dem kantonalen Mittel liegt.

Ein Selbstfinanzierungsgrad < 80 
% kann akzeptiert werden, da die 
Pro-Kopf-Verschuldung unter 
dem kantonalen Mittel liegt.

Zinsbelastungsanteil I

Der Zinsbelastungsanteil I sollte 4 Prozent nicht übersteigen.
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VERZEICHNIS DER WERTSCHRIFTEN PER 31. DEZEMBER 2017

Finanzvermögen

Konto Detail Erwerb Nennwert Buchwert

1021.01 Anteilscheine
Genossenschaft Alterswohnen
Inwil
400 Anteilscheine à je CHF 1'000 29.07.2015 400'000.00
100 Anteilscheine à je CHF 1'000 16.08.2016 100'000.00 500'000.00

1021.02 Aktien
Residio AG, Hochdorf
500 Namenaktien à CHF 1'000 13.06.2017 500'000.00 500'000.00

Verwaltungsvermögen

keine
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VERZEICHNIS DER LIEGENSCHAFTEN PER 31. DEZEMBER 2017

FINANZVERMÖGEN

Parz. Nr. Bezeichnung der Liegenschaft Fläche Katasterwert Bilanzwert
ha  a  m2 Fr. Fr.

Inwil
91 Hobenbühl 1 88 0 0
95 Fahr  18 41 99'700 9'213

345 Inwilerwald 1 44 07 2'000 9'700
346 Inwilerwald  40 14 1'000 2'600
414 Hauptstrasse 38, Wohnung, Anteil Parkplätze 4 00 0 200'000
615 Rütli, Zone für öffentliche Zwecke 75 13 0 1'693'429
660 Burgschache 3 37 38 21'000 0
666 Am Schwinibach 1 46 50 0 0
667 Burgschache 3 61 43 22'300 0
668 Fahrhof 1 09 25 4'500 0
852 Fahrhof 1 77 12 10'300 0
854 Sonnhof Park 13 94 29'500 242'586

Buchrain
932 Schachen 1 91 58 9'600 0

Total 2'157'528

VERWALTUNGSVERMÖGEN (Grundstücke und Hochbauten)

Parz. Nr. Bezeichnung Fläche Bilanzwert

414 Gemeindeverwaltung, Hauptstrasse 38 4 21 439'217
8008-8010 Gemeindezentrum Möösli 297'963

33-35 Dorf (Schulhaus, Turnhalle, Feuerwehrmagazin) 1 44 99
Schulhaus Rägeboge I 174'364
Schulhaus Rägeboge II 551'281
Schulhaus Rägeboge III 10'846'956

919 Sportplatz 71 22 695'933
80002 Friedhofkapelle 0
80138 Baurecht für Kläranlage mit Pumpenhaus 0

Total 13'005'714
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TRAKTANDUM 3 

Gesamtrevision Ortsplanung Inwil – Information 

Im Kantonsblatt vom 24. Februar 2018 wurde publiziert, dass die Unterschriftensammlung für das 
Volksbegehren «INWIL – wächst gesund» gestartet wird. Während der Unterschriftensammlung 
fühlten sich die Mitglieder des Komitees durch verbale Angriffe unter Druck gesetzt und zogen in 
der Folge das Volksbegehren zurück. Der Gemeinderat verurteilt, dass Menschen persönlich ange-
griffen werden, die ein demokratisches Grundrecht ausüben. Wir respektieren jedoch den Entscheid 
des Initiativkomitees, das initiierte Volksbegehren während der Unterschriftensammlung zurückzu-
ziehen. Der Gemeinderat ist sich seiner Gesamtverantwortung bewusst und wird auch ohne eine 
Initiative den wichtigen Aspekt des Bevölkerungswachstums weiterhin berücksichtigen. 

Die per Flugblatt zugestellte «offizielle Mitteilung» des Initiativkomitees, dass die Gemeindeinitiative 
«INWIL – wächst gesund» zurückgezogen wird, hat zu Verunsicherungen geführt und Fragen auf-
geworfen. Gerne nehmen wir zu den wichtigsten Punkten Stellung. 

Das durchschnittliche Bevölkerungswachstum der letzten 10 Jahre beträgt 1.74 % pro Jahr. Ge-
rechnet ab dem Jahr 2000 bis heute beträgt dieses sogar 1.90 % pro Jahr. Das Wachstum hat sich 
somit in den letzten 10 Jahren gegenüber den früheren Werten von 1.90 % auf 1.74 % verlangsamt. 

Im ausgewiesenen Bevölkerungswachstum ist ein Geburtenüberschuss enthalten. Wenn die 
Wachstumszahlen ohne diesen Überschuss ermittelt werden, beträgt das jährliche Bevölkerungs-
wachstum der letzten 10 Jahre noch 1.10 %. Der reine Geburtenüberschuss beträgt somit pro Jahr 
0.64 % des gesamten Bevölkerungswachstums. 

Ein Blick über die Gemeindegrenzen zeigt, dass wir mit dieser Bevölkerungsentwicklung nicht aus 
dem Rahmen fallen, sondern uns in einem ähnlichen Bereich wie unsere Nachbarn bewegen. 

Quelle: Lustat 

Der bestehende Zonenplan hat noch Potential für ca. 200 zusätzliche Einwohner. Ein grosser Teil 
davon wird durch die anstehende Realisierung der Neubaugebiete Sonnhof Park und Utigen in den 
nächsten Jahren ausgeschöpft werden. Die Baubewilligungen sind grösstenteils erteilt und nach 
unserem aktuellen Kenntnisstand werden die meisten Wohnungen ab dem Jahr 2020/21 bezugsbe-
reit sein. 
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In der laufenden Zonenplanrevision, welche die Grundlage für die Entwicklung der nächsten 15 Jah-
re bildet, wird im Gebiet Schützenmatt Wohnraum für ca. 200 zusätzliche Personen geschaffen. 
Damit der anstehende Wachstumsschub aus den Gebieten Sonnhof und Utigen verkraftet werden 
kann, wird mit der Grundeigentümerin (Erbengemeinschaft Hans Bachmann sel.) vertraglich verein-
bart und somit rechtlich sichergestellt, dass der Baubeginn der ersten Etappe frühestens im Jahr 
2024 erfolgen kann. Der Baubeginn für die zweite Etappe wird auf das Jahr 2027 festgelegt. Mit 
dieser Massnahme können die Wachstumsspitzen gebrochen und das Wachstum auf die Pla-
nungsperiode der Zonenplanung verteilt werden. Mit der vom Kanton geforderten Überführung der 
heutigen Ausnützungsziffer in das neue Modell mit einer Überbauungsziffer werden zusätzliche 
Möglichkeiten für innere Entwicklungen geschaffen. Wie gross das Bevölkerungswachstum durch 
die Neuzuteilung sein wird, ist schwierig zu prognostizieren. Es ist jedoch nicht zu erwarten, dass 
das volle Potential mittelfristig nur annähernd ausgeschöpft wird. Dies würde bedeuten, dass zahl-
reiche Liegenschaften komplett rückgebaut und durch neue, grössere Gebäude ersetzt werden. 
Dieses Szenario ist, vor allem bei den zahlreichen Liegenschaften mit Stockwerkeigentum, nicht 
realistisch. Im Weiteren ist zu berücksichtigen, dass bereits heute mit den aktuellen Zonenbestim-
mungen zahlreiche Grundstücke unternutzt sind und theoretisch mehr Wohnraum hätte realisiert 
werden können. 

Mit dem vorgesehenen Fassungsvermögen des Zonenplans wird das künftige Bevölkerungswachs-
tum weiter gedrosselt. Dies bedeutet, dass in den kommenden 10 bis 15 Jahren weniger Bauland 
zur Verfügung steht als in den letzten 10 bis 15 Jahren. Mit dem möglichen Wohnraum wird das  
theoretische Bevölkerungswachstum im Betrachtungszeitraum der Zonenplanung über dem Zielwert 
von 1 % liegen. Durch den Trend zum grösseren Flächenverbrauch pro Person ist auch zukünftig 
mit einer Ausdünnung in der bestehenden Baustruktur zu rechnen. Viele Jüngere und ältere Perso-
nen leben heute vermehrt in Single-Haushalten. Beides führt dazu, dass in einzelnen Quartieren die 
Einwohnerzahl zukünftig abnehmen wird. Wann genau und in welchem Umfang dieser Effekt eintritt 
ist schwierig vorauszusagen. Mittel- bis langfristig wird das effektive Bevölkerungswachstum jedoch 
im Zielbereich von 1 % liegen. Wie in den letzten Jahren ist der Gemeinderat daran interessiert, 
qualitativ hochstehende Neubaugebiete zu realisieren. Dies wurde in der Vergangenheit mit Gestal-
tungsplanpflichten, wie zum Beispiel in den Gebieten Sonnhof oder Pannerhof, gewährleistet. Auch 
im Gebiet Schützenmatt wird dank einer Bebauungsplanpflicht und einem vorgängigen Architektur-
wettbewerb eine qualitativ hochstehende Überbauung realisiert werden. Im Bebauungsplangebiet 
Schützenmatt wird zusätzlich eine Nutzung im öffentlichen Interesse geprüft werden. Mit diesem 
Umstand wird dem grössten Anliegen der Bevölkerung – zumindest gemäss der durchgeführten 
Bachelor-Arbeit - nach lokalen Einkaufsmöglichkeiten Rechnung getragen. 

Während dem öffentlichen Mitwirkungsverfahren vom 16. Oktober 2017 bis 15. Dezember 2017 zur 
Gesamtrevision der Ortsplanung sind rund 45 Eingaben eingegangen. Die Anträge sind sehr vielfäl-
tig und zielen teilweise auf eine Erhöhung der Überbauungsziffern oder der generellen Gebäudehö-
hen ab, teilweise aber auch auf eine Reduktion des möglichen Bauvolumens. Sämtliche Eingaben 
werden nun im Detail ausgewertet und in der Ortsplanungskommission behandelt. Es ist uns be-
wusst, dass wir durch die komplexen Zusammenhänge und teilweise sehr unterschiedlichen An-
sprüche nicht sämtliche Bedürfnisse aller Einwohnerinnen und Einwohner erfüllen können. Wir sind 
jedoch überzeugt, dass nach der Prüfung aller Eingaben eine mehrheitsfähige Vorlage zur Zonen- 
planrevision vorgelegt werden kann. Dies zeigen einerseits die Rückmeldungen aus der Bevölke-
rung aber auch die positive Stellungnahme des Kantons zu den eingereichten Unterlagen zur Vor-
prüfung. Wir bedanken uns bei dieser Gelegenheit für das rege Interesse und die zahlreichen wert-
vollen Rückmeldungen. 

Gemeinderat Inwil 

TRAKTANDUM 4 

Orientierungen und Verschiedenes 
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